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Stadt Gladbeck Gladbeck, 08.02.2024 

 Vorlage Nr. 24/0083 

Federf. Stadtamt: Amt für öffentliche Ordnung 

Vorlage für den Berichterstatter:in Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

Ausschuss für Sicherheit, 

Ordnung und Feuerwehr 

Beigeordnete Breil Kenntnisnahme 21.02.2024 7 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Sicherheitskoordinator für den Bevölkerungsschutz 

Vorstellung des neuen Mitarbeiters Richard Schulze-Holthausen 

 
Begründung: 

 

Die krisenhaften Entwicklungen der letzten Jahre zeigen, dass uns die Auswirkungen des 

Klimawandels (Starkregen, Hitzewellen, Flutkatstrophen), aber auch die Corona-Pandemie 

oder die Ukrainekrise vor immer neue und zunehmend härtere Herausforderungen stellen. 

Gerade die Stadtverwaltung steht zunehmend vor komplexen Lagen bei unvorhergesehe-

nen Ereignissen. Aber auch unvorhergesehene Gefährdungslagen, die durch Menschen, die 

Tierwelt, technisches Versagen oder Cyberangriffe ausgelöst werden, nehmen zu. Cyberat-

tacken sind eine ernstzunehmende Gefahr für Kommunen und Verwaltungen, Krankenhäu-

ser und Energieversorger. Krisenmanagement, Krisenprävention sowie Krisenresilienz wer-

den in Zukunft zunehmend auch eine Aufgabe der kreisangehörigen Gemeinden sein.  

Die Erkenntnisse der letzten Jahre haben gezeigt, dass das Krisenmanagement mit 

„Bordmitteln“ nicht mehr zu halten ist. Alle Ämter arbeiten hier bereits im roten Bereich, 

erst Corona, dann Ukraine etc.. Bisher wurden für das Krisenmanagement keine zusätzli-

chen Ressourcen geschaffen, weil die Krisen immer mit vorhandenen personellen Res-

sourcen/Bordmitteln bewältigt wurden. Der Arbeitsaufwand war überschaubar, aber mit 

Corona, der Ukraine-Krise und auch den Auswirkungen des Klimawandels kommen neue 

Herausforderungen auf die Städte zu. Und dies unabhängig von weiteren, z.Zt. noch nicht 

absehbaren und doch sehr wahrscheinlichen weiteren Krisenlagen (Flüchtlinge, Terror, 

Pandemien, etc.). 
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Um auf bevorstehende Krisenszenarien vorbereitet zu sein, bedarf es eines professionellen 

Katastrophenmanagements. Zur langfristigen Sicherung und Erhaltung der Arbeitsfähigkeit 

des SAE, zur Vor- und Nachbereitung von Übungen und Lagen, der ständigen Aufrechter-

haltung des Kontaktes zu anderen Krisenstäben der kritischen Infrastruktur, dem Abgleich 

des behördlichen Krisenmanagements mit dem Kreis Recklinghausen als zuständige Kata-

strophenschutzbehörde, den Firmen wie der ELE etc. war die Einrichtung einer zusätzli-

chen Planstelle eines Sicherheitskoordinators für den Bevölkerungsschutz unabding-

bar, da diese Aufgaben bislang in ihrer Fülle und Qualität in keinen Stellenbeschreibungen 

integriert waren und aufgrund ihrer zunehmenden Bedeutung und ihrem Umfang auch 

nicht nur Teil einer Stelle sein konnten. 

 

Diese Stelle wurde im Stellenplan 2023 mit Zustimmung des Rates der Stadt Gladbeck ge-

schaffen und nunmehr zum 01.01.2024 mit Herrn Richard Schulze-Holthausen personell 

besetzt. Die Stelle ist als Stabsstelle unmittelbar der Ordnungsdezernentin Frau Breil unter-

stellt. Herr Schulze-Holthausen kommt aus dem Feuerwehrdienst der Stadt Coesfeld und 

bringt eine 35-jährige Erfahrung in Aufgaben der Stabsarbeit mit. Er wird aber zukünftig 

auch bei der Entwicklung und der Umsetzung von Maßnahmen zur Verbesserung der öf-

fentlichen Sicherheit und Ordnung im gesamten Stadtgebiet mitwirken. Zudem wird er die 

Geschäftsführung im Ausschuss für Sicherheit, Ordnung und Feuerwehr übernehmen und 

an Sitzungen nationaler Fachgremien, an Bürgerversammlungen, und Sicherheitskonferen-

zen teilnehmen sowie in Sicherheitsnetzwerken wie der SiKo Ruhr oder DEFUS (Deutsch-

europäisches Forum für urbane Sicherheit) mitarbeiten. 

 

Herr Schulze-Holthausen wird sich den Ausschussmitgliedern in der Sitzung persönlich 

vorstellen. 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine x 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 

 

 

 

Klimarelevante Auswirkungen: 

 

x keine wesentliche Klimarelevanz  

 Die Durchführung der Haupt- und Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 keine negative oder eine positive Klimawirkung 

 Die Durchführung der Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 eine negative Klimawirkung 

 Die Alternativenprüfung wurde durchgeführt und das Prüfungsergebnis ist als Anlage beigefügt. 
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Beschlussentwurf: 

 

Der Ausschuss für Sicherheit, Ordnung und Feuerwehr nimmt den Bericht der Verwaltung 

zur Kenntnis. 

 

 Die Bürgermeisterin 

I.V. 

 

 

 
 - Marie-Antoinette Breil  - 

  Beigeordnete 

  

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 _________________-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


